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Vegetationseinheiten
pfeifengrasreiche Glockenheide-Feuchtheide, Pfeifengras-Kiefern-Vorwald
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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Gefährdung

Empfehlung
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keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis
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Innerhalb eines mit Kiefernwald bestockten Binnendünengebietes hat sich in einer feuchten antorfigen Senke (Antorf über Sand) eine 
pfeifengrasreiche Glockenheide-Feuchtheide entwickelt. Sie steht in Verbindung mit einem im SW liegenden temporären Kleingewässers 
(wahrscheinlich ehemaliges Abgrabungsgewässer) und ist mit einem jungen Pfeifengras-Kiefern-Vorwald verzahnt. Im N grenzt 
Drahtschmielen-Kiefernforst an und im W, S und O grenzt älterer Pfeifengras-Kiefern-Vorwald an, den zahlreiche flache 
Entwässerungsgräben durchziehen. Der größere Bereich der feuchten Senke ist auf diese Art und Weise entwässert worden, und das 
Feuchtheidevorkommen wurde auf die kartierte sehr kleine Fläche reduziert. Der Anflug junger Kiefern innerhalb des kartierten 
Biotopkomplexes sollte entfernt werden. Im Bereich des Kleingewässers treten Sphagnum cuspidatum und Zwiebel-Binse auf.



g

k

Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

g

k

g

k

k

trocken
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Erica tetralix Molinia caerulea

Juncus bulbosus Pinus sylvestris Sphagnum cuspidatum

Betula pubescens Calluna vulgaris Frangula alnus Potentilla erecta


